
 

Mose in Ägypten und die Wüstenwanderung 

 

Die Befreiung aus Ägypten 

 

Nur sehr langsam bewegt sich der Zug der Israeliten vorwärts. Die Wüste ist heiss und 

staubig. Der Weg durch die Wüste ist immer gleich. «Wir würden uns verirren, wenn Gott 

uns nicht Zeichen schicken würde», sagt Mirjam zu den anderen Frauen, die mitziehen, ihre 

Kinder auf dem Rücken tragen und immer wieder seufzen. «Welches Zeichen?» Die 

erschöpften Frauen blicken auf.  

 

Da sehen sie die Wolkensäule, die am Tag vor ihnen herzieht. Nachts aber ist es eine 

Feuersäule, so leuchtend, dass man sie auch noch von ganz hinten sieht. Sie macht allen 

Israeliten Mut. «Ja, Gott begleitet uns», sagen sie. 

  



 

Nimm ein Blatt Papier und Farben, male eine 

Zeichnung! 

(Lege dein Lösungsblatt in ein „Unti-Mäppli“) 

 

Wie stellst du dir die tanzende Mirjam vor? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oder male eine Zeichnung vom Volk, mit der Wolken- und Feuersäule.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Die Befreiung aus Ägypten (Fortsetzung 1) 

 

Doch am nächsten Morgen geht ein Schreien, Rufen und Klagen von Zelt zu Zelt. Eine riesige 

Staubwolke kommt näher, immer näher, immer näher. Ein Bote aber weiss, was diese 

Staubwolke bedeutet: «Es ist der Pharao mit seinen Streitwagen, mit seinen bewaffneten 

Soldaten. Er will euch zurückholen. Er sagt: Ich brauche meine Arbeiterwieder, die Bauleute, 

die meine Paläste bauen!» Der Bote verkündet die schreckliche Nachricht laut im ganzen 

Lager. Die Israeliten sind zornig. Mirjam sieht, wie sie sich rund um Moses und Aarons Zelt 

aufstellen. Sie hören sie im Chor rufen: «Hör, Mose Hör, warum, warum ziehen wir durch 

Wüstensand? Uns bringen die Ägypter um. Wo ist das neue Land? Wo ist dein Gott? Du 

führst uns alle in den Tod. Wo ist das neue Land?» 

 

Immer lauter rufen die Männer. Da tritt Mose aus dem Zelt. Plötzlich ist Ruhe. Mose sagt: 

«Gott ist bei uns. Folgt mir.» Mose geht allen voran aufs Meer zu. Er streckt seien Stab aus 

über das Wasser. Und da kommt ein heftiger Wind auf. Das Wasser spaltet sich. Ein breiter 

Weg tut sich vor den Israeliten auf, ein Weg mitten durchs Meer. Das ganze Volk bricht auf. 

Alle folgen Mose auf dieser merkwürdigen Strasse. Rechts und links steht das Wasser wie 

zwei Mauern. Die Feuersäule steht nun hinter ihnen. So werden sie für den Pharao und seine 

Soldaten unsichtbar. 

  



 

 

 

 

 

 


